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“Die Fahrcard - ein Schüler:innenticket für alle” 
 
Die meisten Schüler:innen Berlins sind angewiesen auf einen gut funktionierenden 
öffentlichen Nahverkehr. Viele kommen morgens mit dem Bus, der U-Bahn oder der S-Bahn 
zum Unterricht. Deshalb war die Bereitstellung kostenloser Schüler:innentickets mit der 
“fahrcard” ein wichtiger Schritt nicht nur auf dem Weg zur Entlastung von Schüler:innen und 
Familien, sondern auch auf dem Weg mehr Personen in der Zukunft öffentliche 
Verkehrsmittel nutzen zu lassen und eine klimafreundliche Alternative zum Berliner 
Individualverkehr zu bieten. 
 
Doch längst nicht alle Schüler:innen Berlins können auf dieses wichtige Angebot 
zurückgreifen, denn erwerbsberechtigt sind nur Schüler:innen Berliner Schulen, die ihre 
schulische Ausbildung im ersten Bildungsweg absolvieren. Schüler:innen, die ihr Abitur also 
in einer Abendschule nachholen oder eine duale Ausbildung neben ihrer schulischen 
Ausbildung absolvieren, können also keine Fahrcard erhalten. Dabei sind gerade diese 
Schüler:innen in nicht seltenen Fällen finanziell schlechter aufgestellt als Schüler:innen an 
Schulen des ersten Bildungswegs. Zusätzlich muss bedacht werden, dass sogar Schüler:innen 
an Schulen in freier Trägerschaft mit einem Schülerausweis I und damit mit einer kostenlosen 
Fahrkarte für den öffentlichen Nahverkehr ausgestattet werden, obwohl ihre Familien meist 
weniger auf dieses Angebot angewiesen sind. Diese Schüler:innen des zweiten Bildungswegs 
fallen steigenden Mieten und Inflationsraten zum Opfer. Es muss durch Entlastungen von 
Staatsseiten dafür Sorge getragen werden, dass hier kein Teil der Berliner Schüler:innenschaft 
strukturell benachteiligt wird und ein Leben für diese Schüler:innen in Berlin weiter möglich 
bleibt. 
 
Deshalb fordern wir als Landesschülerausschuss Berlins die Ausstattung aller Schüler:innen 
des zweiten Bildungswegs in Berlin mit einem Schülerausweis I und/oder der damit 
verbundenen Erwerbsberechtigung für ein kostenloses Schülerinnenticket (Fahrcard). 
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